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Europa der Regionen: Konferenz im Landtag

Eine hochkarätig besetzte Konferenz tagt am
Freitag zu europapolitischen Fragen im nö.
Landtag. Es geht dabei vor allem um die Rechte
und die Entwicklung der Regionen im Verband der
Europäischen Union.

Verbindungen der Länder

sollen gestärkt werden.

Diskussion über Regionalentwicklung

Die Spitzenpolitiker und EU-Experten werden sich
mit zwei Themengebieten auseinandersetzen. Es
wird über die Regionalentwicklung diskutiert.

Dabei sollen die Verbindungen der Länder gestärkt
werden, auch grenzüberschreitend wie etwa beim
Donau-Strategie-Bündnis.

Faymann, Pröll und Hahn nehmen teil

Bundeskanzler Werner Faymann (SPÖ),
Landeshauptmann Erwin Pröll (ÖVP),
EU-Kommissar Johannes Hahn, sein
ungarischer Amtskollege Janos Martonyi und
zahlreiche EU-Experten nehmen an der
Konferenz teil.

Sie wird von den Präsidenten des Bundesrats
und des nö. Landtags, Martin Preineder und
Hans Penz, veranstaltet.

Neue EU-Gesetzgebung. EU-Gesetzgebung näher an den Bürger

Außerdem geht es um die neuen
Mitentscheidungsmöglichkeiten der Länder bei den
EU-Richtlinien. Wird eine neue Richtlinie
ausgegeben, können die Bundesländer
Stellungnahmen abgeben. Es gibt eine
Begutachtungsfrist wie bei nationalen Gesetzen,
sagt Bundesratspräsident Martin Preineder.

Dieses neue Verfahren soll die EU-Gesetzgebung
näher an die Bürger bringen. Wünsche und
Einsprüche einzelner kleiner Regionen sollen so
stärkere Beachtung in Brüssel als bisher erlangen.

 


